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Bibel quer-lesen:  
„Seht ich mache alles neu“ (Offb 21,5)  
 
Die Erkenntnisse des Sehers Johannes in einer dunklen Zeit 
 
 
27. November 2020 
 
Das Buch mit den sieben Siegeln Offb 5,6 
Sieben Siegel – sieben Posaunen – sieben Schalen Offb 8,1 
 
Der Seher Johannes sieht eine andere Wahrheit.  
Den Willen Gottes in Zeiten der Verfolgung zu gehen erfordert ein besonderes Abwägen und kann zu 
unterschiedlichen Resultaten führen. 
Die Zahl sieben als Ordnungsprinzip. 
 
 
Die Bibelstellen im Detail: 
 
 
Offb 5,1-10 
 
1 Und ich sah auf der rechten Hand dessen, der auf dem Thron saß, eine Buchrolle; sie war innen und auf der 
Rückseite beschrieben und mit sieben Siegeln versiegelt.  
2 Und ich sah: Ein gewaltiger Engel rief mit lauter Stimme: Wer ist würdig, die Buchrolle zu öffnen und ihre 
Siegel zu lösen?  
3 Aber niemand im Himmel, auf der Erde und unter der Erde konnte das Buch öffnen und hineinsehen.  
4 Da weinte ich sehr, weil niemand für würdig befunden wurde, das Buch zu öffnen und hineinzusehen.  
5 Da sagte einer von den Ältesten zu mir: Weine nicht! Siehe, gesiegt hat der Löwe aus dem Stamm Juda, der 
Spross aus der Wurzel Davids; er kann das Buch und seine sieben Siegel öffnen.  
6 Und ich sah: Zwischen dem Thron und den vier Lebewesen und mitten unter den Ältesten stand ein Lamm; 
es sah aus wie geschlachtet und hatte sieben Hörner und sieben Augen; die Augen sind die sieben Geister 
Gottes, die über die ganze Erde ausgesandt sind.  
7 Das Lamm trat heran und empfing das Buch aus der rechten Hand dessen, der auf dem Thron saß. 8 Als es 
das Buch empfangen hatte, fielen die vier Lebewesen und die vierundzwanzig Ältesten vor dem Lamm nieder; 
alle trugen Harfen und goldene Schalen voll von Räucherwerk; das sind die Gebete der Heiligen.  
9 Und sie sangen ein neues Lied und sprachen: Würdig bist du, das Buch zu nehmen und seine Siegel zu 
öffnen: denn du wurdest geschlachtet und hast mit deinem Blut Menschen für Gott erworben aus allen 
Stämmen und Sprachen, aus allen Nationen und Völkern  
10 und du hast sie für unsern Gott zu einem Königreich und zu Priestern gemacht; und sie werden auf der Erde 
herrschen.  
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Offb 6,3-4 
	
3 Als das Lamm das zweite Siegel öffnete, hörte ich das zweite Lebewesen rufen: Komm!  
4 Da erschien ein anderes Pferd; das war feuerrot. Und der auf ihm saß, wurde ermächtigt, der Erde den 
Frieden zu nehmen, damit die Menschen sich gegenseitig abschlachteten. Und es wurde ihm ein großes 
Schwert gegeben.  
 
 
 
Offb 16,8-9 
 
8 Der vierte Engel goss seine Schale über die Sonne. Da wurde ihr Macht gegeben, mit ihrem Feuer die 
Menschen zu verbrennen.  
9 Und die Menschen verbrannten in der großen Hitze. Dennoch lästerten sie den Namen Gottes, der die Macht 
über diese Plagen hat. Sie bekehrten sich nicht dazu, ihm die Ehre zu geben. 
 
 
	
Offb 15,3-4 
 
3 Sie sangen das Lied des Mose, des Knechtes Gottes, und das Lied zu Ehren des Lammes und sprachen: 
Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, du Herrscher über die ganze Schöpfung. Gerecht und 
zuverlässig sind deine Wege, du König der Völker.  
4 Wer wird dich nicht fürchten, Herr, wer wird deinen Namen nicht preisen? Denn du allein bist heilig: Alle 
Völker kommen und beten dich an; denn offenbar geworden sind deine gerechten Taten. 
 
	
Offb 8,1-3 
 
1 Als das Lamm das siebte Siegel öffnete, trat im Himmel Stille ein, etwa eine halbe Stunde lang.  
2 Und ich sah: Sieben Engel standen vor Gott; ihnen wurden sieben Posaunen gegeben.  
3 Und ein anderer Engel kam und trat mit einer goldenen Räucherpfanne an den Altar; ihm wurde viel 
Räucherwerk gegeben, damit er es mit den Gebeten aller Heiligen auf dem goldenen Altar vor dem Thron 
darbringe.  
	
 
Offb 11,15-16 
 
15 Der siebte Engel blies seine Posaune. Da ertönten laute Stimmen im Himmel, die riefen: Nun gehört die 
Königsherrschaft über die Welt unserem Herrn und seinem Christus; und sie werden herrschen in alle 
Ewigkeit.  
16 Und die vierundzwanzig Ältesten, die vor Gott auf ihren Thronen sitzen, warfen sich auf ihr Angesicht 
nieder, beteten Gott an  


